
Ablauf Traugottesdienst 

Mauritiuskirche Ofterdingen 
 

GLOCKENGELÄUT 

EINZUG IN DER KIRCHE 

EINGANGSWORT, BEGRÜßUNG 

LIED 

PSALMGEBET - EHR SEI DEM VATER 

GEBET - STILLES GEBET 

 

TRAUANSPRACHE 

 

MUSIK  

 

BIBLISCHE LESUNG ZUR EHE 

Liebe Gemeinde! 

Wir lesen am Anfang der Bibel über das menschliche Leben: 

„Gott schuf den Menschen zu seinem Bild, zum Bilde Gottes schuf er 

ihn und schuf sie als Mann und Frau. Und Gott, der HERR sprach: Es ist 

nicht gut, dass der Mensch allein sei; ich will ihm eine Hilfe machen, die 

ihm entspricht.“ (1. Mose 1,27; 2,18) 

 

Dies nimmt Jesus auf, wenn er sagt: „Darum wird ein Mann seinen 

Vater und seine Mutter verlassen und wird an seiner Frau hängen, und 

die zwei werden ein Fleisch sein. Was nun Gott zusammengefügt hat, 

soll der Mensch nicht scheiden.“ (Markus 10,7-9) 

 

Was der Apostel Paulus allen Christen sagt, gilt auch für das Leben in 

einer Partnerschaft und Ehe:  

„Zieht nun an als die Auserwählten Gottes, als die Heiligen und 

Geliebten, herzliches Erbarmen, Freundlichkeit, Demut, Sanftmut, 

Geduld; und ertrage einer den andern und vergebt euch 

untereinander, wenn jemand Klage hat gegen den andern; wie der Herr 

euch vergeben hat, so vergebt auch ihr! Über alles aber zieht an die 

Liebe, die da ist das Band der Vollkommenheit.“ (Kolosser 3, 12-14) 

 

LIED 

___ und ___, ihr liebt euch und habt euch füreinander entschieden. Wir 
haben gemeinsam auf die Heilige Schrift gehört. Nun tretet vor den 
Altar, dass wir miteinander und für euch beten, ihr euch zu Gottes Wort 
und zueinander bekennt und gesegnet werdet. 

Das Paar tritt vor den Altar. Die Gemeinde erhebt sich.  

GEBET ZUR TRAUUNG 

TRAUFRAGEN (Alternative: Trauversprechen) 

Nun frage ich euch vor Gott und dieser christlichen Gemeinde:  

___, willst du mit ___ als deiner Ehefrau nach Gottes Gebot und 
Verheißung leben, sie als Gottes Gabe lieben und ehren und ihr in 
Freud und Leid treu bleiben, bis der Tod euch scheidet, so antworte: 
Ja, und Gott helfe mir.  

 Ehemann: Ja, und Gott helfe mir.  

___, willst du mit ___ als deinem Ehemann nach Gottes Gebot und 
Verheißung leben, ihn als Gottes Gabe lieben und ehren und ihm in 
Freud und Leid treu bleiben, bis der Tod euch scheidet, so antworte: 
Ja, und Gott helfe mir. 

Ehefrau: Ja, und Gott helfe mir. 

Gott schenke euch zum Wollen das Gelingen.  



(SEGNUNG DER TRAURINGE) 

RINGÜBERGABE 

Gebt einander die Ringe als Zeichen eurer Liebe und Treue.  

 Das Paar steckt sich die Ringe an.  

 

So wollen wir nun euren Ehebund unter Gottes Wort und seinen Segen 
stellen. [Kniet nieder und] Empfangt Gottes Segen. 

 Das Paar kniet sich auf die Bank.  

Der Pfarrer legt seine Hände auf die Köpfe des Paares.  

TRAUSEGEN (Zum Beispiel):  

Im Namen Gottes des Vaters und des Sohnes und des Heiligen Geistes. 

Der allmächtige und barmherzige Gott segne euch und bewahre euch 
vor dem Bösen. Er geleite euch mit seinem Wort und erhalte euch bei 
seiner Gemeinde. Er schenke euch ein gehorsames und getrostes Herz 
und führe euch zum ewigen Leben. Amen.  

Das Paar erhebt sich.  

LIED/MUSIK 

FÜRBITTGEBET UND VATER UNSER  

 

BEKANNTGABEN (ÜBERGABE DER TRAUBIBEL) 

 

 

SEGEN 

NACHSPIEL UND AUSZUG 

 

 

ORGANISATORISCHES 

MITGESTALTUNG: Gerne dürfen Sie den Gottesdienst mitgestalten – 

musikalisch, durch eine Lesung, ein Gebet,… 

Sagen Sie einfach Bescheid! 

 

BLUMENSCHMUCK: Gerne dürfen Sie ihn selber gestalten oder 

mitbringen. Sprechen Sie das am besten mit der Mesnerin Frau Dürr ab 

(Kontakt s.u.).  

 

Eine TRAUBIBEL erhalten Sie als Geschenk der Kirchengemeinde. 

 

Eine HOCHZEITSKERZE dürfen Sie gerne selbst gestalten oder 

mitbringen. Das Anzünden wird dann in den Ablauf des Gottesdienstes 

eingebaut.  

 

Im Anschluss an den Gottesdienst können Sie gerne FOTOGRAFIEREN –

während des Gottesdienstes nur nach genauer Absprache!  

 

 

 

 

 

 

 

 

Für Rückfragen: 

Evangelisches Pfarramt Ofterdingen,  

Pfarrer Fabian Kunze / Sekretärin Karin Müller 

Tel: 07473 – 63 34 oder pfarramt.ofterdingen@elkw.de 

Mesnerin Christiane Dürr: Tel.: 9 23 82 71 oder 0151-50709790 


